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Städtische Kommissionen
Fitmnz KomnrWo

Sitzung am Donnerstag den 17 September cr Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

TagesordnungMiLtelbewilligung für die Unterhaltung der städtischen An
lagen
Bewilligung eines Zuschusses für die Verpflegung von
Truppen
Verlängerung eines Mtethsvertrages
Mitheilung des Magistrats betr die Petition wegen Auf
hebung der Miethssteuer
Sonstige Eingänge
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Schlachthaus Kommission
Sitzung am Sonnabend den 19 Septbr cr Nachm 6 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters Staude
Tagesordnung

1 Beschlußfassung über die Ergebnisse der Konkurrenz betr
die Kühlanlage

2 Berathung über die Wahl des Direktors für den Schlacht
und Viehhof

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 14 September

Schluß
Punkt 17 der Tagesordnung betrifft die Annahme eines

Legats zur Unt erh altuug eines Erbbegräbnisses
Die verwittwete Frau Rentner Fischer gegenwärtig in
Töthen hat gebeten die Ordnungsmäßigkeit ihrer Erbbegräb
Atßstelle auf dem Nordfriedhoke nach ihrem Tode seitens der
Gottesackerverwaltung zu übernehmen und sich erboten dafür
ein Kapital von 300 Mk in Preuß 3 pCt Consols schon
jetzt zu erlegen dessen Zinsen auf Lebenszeit sie sich jedoch
vorbehält Der Magistrat empfiehlt den Antrag zur Annahme
und wird derselbe von der Versammlung genehmigt

Punk 13 Desgleichen Die Wittwe Schüler geb
Uhlemann Hierselbst Blumenstraße 3 wohnhaft beabsichtigt
gleichfalls der Gottesackerverwaltung ein Legat von 300 Mk
in Preuß 3V PCt Consols mit der Bestimmung zu über
eignen dagegen die ordnungsmäßige Pflege und Unterhaltung j
der Erbbegräbnißstelle Nr 1/4 und 175 auf dem Nordfriedhof
nach chrem Ableben zu übernehmen was genehmigt wird

Punkt 19 Desgleichen Der am 11 Mai cr Hierselbst
verstorbene Rentier Friedrich Aug Ohme und dessen Ehefrau
haben dem Magistrat in ihrem Testamente ein nach dem Tode
der Ehefrau Ohme zahlbares Legat von 600 Mk unter der
Bedingung vermacht daß die Staotgemsinde k e Jnstendhaltung
ihrer d reinstigeu Gräber auf dem stadkgottcsacker übernimmt
womit sich die Versammlung einverstanden erklärt

Punkt 20 Nachbewilligung für den GhmnalialEtat pro 1390/31 In demselben waren kür das Schulpro
gramm 400 Mk ausgesetzt doch hat sich die Herstellung des
selben auf 663 Mk 30 Pf belaufen sodaß eine Ueberschreitung
des Etats um 263 Mk 30 Pf zu verzeichnen ist welche von
der Versammlung nachbewilligt werden doch beantragt die
Finanzkommission dahin wirken zu wollen daß derartige
Äeberschreitungen für die Zukunft vermieden werden

Punkt 21 betrifft den Finalabschluß der Kasse der
Realschule pro 1890/91 welcher zu Erörterungen keinen
Anlaß giebt

Punkt 22 Bewilligung von Mitteln zur Erneu
erung eines Fußb odens In dem vom Kaufmann Bauch
witz gemietheten Doppelladen im Rathhause ist der Schwamm
ausgebrocyen infolge dessen sich die schleunige Erneuerung des
Fußbodens nöthig macht Die Versammlung beschließt 550
Mk zu diesem Zwecke zu bewilligen und hat der Miether nach
ordnungsmäßiger Instandsetzung des Ladens denselben wieder
zu beziehen

Nach der damit erledigten Tagesordnung beantragt noch
St V Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann künftig aus neuen
oder reparirten Straßenpsiasterungen keim Kiesschüttungen vor
zunehmen Die richtige Abnahme der Straße werde dadurch
wesentlich beeinträchtigt und namentlich würden die Passanten
durch den monatelang währenden Staub belästigt wie gegen
wärtig auf der oberen Zwingerstraße in der Niemeherstraße c
Die dort lagernden Sandschichten seien unbedingt schnellstens
zu entfernen da dadurch die Luft schon seit Langem in der
schädlichsten Weise verschlechtert werde und bei den letzt zu er
wartenden Aeguinoctialstürmen ununterbrochen Staubaufwir
belungen stattfinden würden Stadtbaurath Lohausen betonte
der Begründung des Antragstellers gegenüber daß die Kies
aufschüttungen nothwendig feien um die bei der Verwendung
bes alten Pflasterungsmaterials entstehenden Lücken auszufüllen
Was die Abnahme der Straßenstrecken betreffe so sei diese
jedesmal richtig erfolgt In den meisten Fällen fei das Pflaster
vorder gefegt gewesen einigemale habe er sie abgenommen als
noch der Sand darauf gelegen habe habe sich aber nachher
überzeugt daß die Pflasterung gut gewesen sei St V Heiser
Stadtbaurath Lohauien habe in Aussicht gestellt b i den
Pflasterungen bezw Eintiesungen die Hydranten der Wasser
leitung zu benutzen wie das auch in anderen Städten geschehe
Das sei aber nicht geschehen Man solle spülen und dann den
Sand mit dem Besen in die Lücken hineinfegen St V Geh
Sanitätsrath Dr Hüllmann meint daß Pflaster an der oberen
Zwingerstraße sei in so unglaublichen Zustande daß es über
haupt nicht hätte abgenommen werden dürfen die Lücken seien
dort zum Theil 3 4 Finger breit Wie es ferner möglich sei
daß Herr Lohausen Straßenftrecken abnehme wo das Pflaster
Nicht gefegt sei könne er nicht beurtheilen Je mehr im Ue
Srigen Sand aufgeworfen würde desto besser wisse der Unter
nehmer der sich andernfalls den Sand sparen würde daß er
feine Sache schlecht gemacht habe St V Steinhaus stimmt
dielen Ausführungen bet und sagt daß sich die Sache wirtlich
o verhalte Auf Antrag des St V V Gneist wird schließ

lich eine Commission gewählt um festzustellen wie am besten
dem Uebelstande abzuhelfen sei und soll der Magistrat ersucht
werden dafür zu sorgen daß die jetzt c uf der oberen Zwinger
und Niemeherstraße lagernden Sandschichien baldmöglichst ent

fernt werden tü

nach hier zurück und werden noch an demselben Tage ent
lassen Die Truppen werden von Erfurt aus mittels der
Bahn nach ihren Garnisonorten befördert

Im städtische Museum ist von h ute an eine
Sammlung von Werken des im vorigen Jahre zu Königs
berg i Pr verstorbenen Historienmalers Professors Karl
Sie ff eck zur Aufstellung gekommen dieselbe umfaßt 125
Ociginalarbeiten und Studien auf dem Gebiete der Ge
schichts und Bildnißmalerei des Thier und Landschasts
faches sowie eine Anzahl Photographien nach Werken
des Künstlers Außerdem sind zur Zeit 12 Oelgemälde
ausgestellt welche zur Verloosung unter den Mitgliedern
des Kunstvereins bestimmt sind und 1 Oelgemälde von
E Blume in München

Zum Naturforscher und Aerztetag D e Ge
schäftsführer der bevorstehenden Versammlung Geheimen
Räthe Knoblauch uud Hitzig bitten in einer in unserem
heutigen Jnferatentheile befindlichen Annonce die hier an
sässigen Mitglieder Theilnehmer und diejenigen Herren
denen die Nr 1 des während der Dauer der Versamm
lung erscheinenden Tageblattes als Einladung zugeschickt
wird zur Vermeidung zu großen Andranges ihre Karten
bereits am Sonnabend den 19 d Mts Nachmittags
zwischen 4 und 8 Uhr im Empfangsbureau Kaisersäle
gefälligst lösen zu wollen

Die Natursorscherversammlung welche hier vom
21 25 d Mts stattfindet wird sich in ihrer Sektton
25 mit der wichtigen Frage der Fortsetzung der Arbeiten
zur Förderung der Kenntniß über Tropenhygiene beschäf
tigen welche vom alten Kolonialverein ins Leben gerwen
neuerdings mit Unterstützung des Herrn Professors Vir
chow durch die Vermittelung der deutschen Kolontalgesell
schaft weiter geführt worden sind Die erwähnten Ar
beiten versprechen den Nutzen daß sie mit der Zeit einen
zuverlässigen Anhalt dafür ergeben werden wie der Euro
päer in den Tropenländern leben muß um sich vor den
Unbilden des Klimas nach Möglichkeit zu schützen

Die 29 Generalversammlung des thierärzt
lichen Centralvereins für Sachsen Anhalt und Thü
ringen findet am 24 d M Vormittags 11 Uhr tm
Höisaale des landwirtschaftlichen Instituts statt

Vierter Stolzescher Stenographentag In den Ta
gen vom 26 bis 28 September findet in Berlin der vierte
Stenographentag Stolze scher Schule u d m Verbindung mit
diesem die Jubelfeier des fünfzigjährigen Bestehens der Stolze
schen Stenographie statt Bor 50 Jahren im Jahre 1341
übergab der Erfinder des Systems Heinrich August Wilhelm
Stolze geb am 20 Mai 1793 zu Berlin gestorben am 3 Ja
nuar 1367 ebendaselbst sein erstes Lehrbuch unter dem Titel

Auszeichnung Der Königl Universitäts Biblio
ihekbeamte Herr Ernst Trautmann in Halle a S hat
von Sr Maj dem Kaiser das Allgemeine Ehrenzeichen
in Gold verliehen erhalten

A Militärisches Nächsten Sonntag kehren unlere
ZSer und die Reserve nebst Landwehr aus dem McmZver

Theoretisch Praktisches Lehrbuch der deutschen Stenographie
Für höhere Schulen und zum Selbstunterricht das Ergebniß
eines langjährigen eingehenden Studiums emsiger Forschungen
und langwieriger mühevoller Versuche der Oeffentlichkeit Die
Vorrede zu diesem Werke trägt das Datum im Mai 1341/
doch ist die Ausgabe in Wirklichkeit erst einige Moncte später
erfolgt weil mannigfache Schwierigkeiten die Fertigstellung ver
zögerten Der Absatz des Werkes dessen Herausgabe Stolze
erst durch einen vom preußischen Kultusministerium bewilligten
Kostenvorschuß ermöglicht wurde war ein spärlicher keine Li
teraturzeitung nahm von dem bedeutenden Werke einer der
genialsten Schöpfungen des menschlichen Geistes auch nur Notiz
lodaß Stolze die Hoffnung auf ein weiteres Durchdrungen auf
gegeben hatte und selbst vo der äußersten Verzweiflung er
faßt wurde In dieser Zeit waren es seine beiden Schüler
Jaquet lgestorben am 19 Äezember 1330 als Geheimer Rech
uungsrath und Kresfler Kaufmann welche ihm neuen Muth
einflößten und deren Bemühungen es gelang am 21 Juni 1347
in Berlin einen Verein ins Leben zu ruftn welcher stch die
Pflege und Verbreitung der Stolze schen Kurz chrifl zur Aus
ga e macht es war dies der erste Stenographen Verein auf
dem Kontinente Stetig und rüstig nahm nun die Ausbreitung
der Stolze schen Stenographie Dank der unermüdlichen Anhän
ger Stolzes ihren Fortgang Bald faßt die e Kunst in
anderen größeren Städten festen Fuß wdaß bereits am
10 September 1345 in Magdeburg ein zweiter Stolze
scher Stenographen Verein gegründet werden konnte dem
bald andere Vereinigungen folgten in den Städten Hannover
Leipzig Dresden Hirschberg Koken u s w In Halle wurde
am 10 November 1353 der Stenozraphen Verein nach Stolze
gegründet In welcher Weile sich die Erfindung Stolzes
Bahn gebrochen hat und zu welcher Bedeutung sie inzwischen
gelangt ist mag der Hinweis illustriren daß die 50jährige
Jubelfeier der Stolzeschen Stenographie von etwa 500 Stolze
fchen Stenographen Vereinen mit rund 12,500 Mitgliedern be
gangen werden wird Dies sind indeß nur die Zahlen der den
Vereinen zur Zeit angehörenden ordentlichen Mitglieder
Wenn man dabei nun berücksichtigt daß allein die Anleitung
ein kurz gefaßter Leitfaden welche die Regeln des großen

Lehrwertes in gedrängter Kürze wiedergieb in 57 Auflagen
mit 207,50d Exemplaren aufgelegt worden ist daß daneben
Lehrbücher anderer Verfasser in großer Zahl und zum Theil
schon in höheren Auflagen vorhanden sind so wird ersichtlich
daß die Erfindung Stolzes im deutschen Baterlsnde und weit
über die Grenzen desselben hinsus Anerkennung und Anwen
dung gefunden hat Auch die Übertragung von Stolzes Kurz
schrift auf die englische französische holländische ungarische
italienische spanische und Portugiesische Sprache erfreuen sich
einer stets wachsenden Anerkennung Wenn man serner be
denkt daß alle diese Erfolge nur erreicht worden sind durch
die private Thätigkeit von Personen die lediglich aus Liebe zu
der als vorzüglich erkannten Sache und ohne jede Unterstützung
der Staatsregierung arbeiten so darf man mit hoher Be
friedigung auf die erzielten Erfolge zurückblicken und der Hoff
nung Raum geben daß es der Stolze chen Schule gelingen
werde die große Erfindung ihres Meisters zum Gemeingute
der deutschen Nation zu machen

Stadttheater Die mit großem Interesse erwartete
Aufführung von Mafcagnis Oper Oa al Isri K rrsti
sana findet a, nächsten Sonntag statt Das berühmte
Intermezzo Sinfonio dieser Oper bereits viel

fach in Conzerten gespielt erhält seine vollständige Wir
kung jedoch erst dann wenn er mit Orgelbegleitung re
producirt wird Herr Direktor Rudolph hat nun nach
dem Muster anderer großer Bühnen eine Kirchenorgel für
unser Stadttheater gekauft und wird dieselbe in
ri Lustioaii zum ersten Male in Anwendung kommen
Die Orgel ist von unserem Mitbürger Herrn Orgelbauer
Wäldner gebam

Im Walhallatheater ist die JosepH Ph ites
geseltschaft für den heute Abend beginnenden Spiel
plan weiter engagirt worden und wird nunmehr nachdem
die Ausstattungen zur Schreckensnacht bereits abge
sandt worden sind die Pantomime Der verliebte Sonn
tagsjäger zur Aufführung kommen Auch tm Uebrigerr
st das Programm wieder ein reichhaltiges und abwechse
lungsreiches

In der Concordia beginnt heute ein neuer Spiel
plan für den außer Mr R Segommer welcher als
Bauchredner allabendlich stürmischen Betfall fand und
Frl Rieger der beliebten Kostümsoubrette durchweg
neue Kräfte engagirt worden sind Bezüglich des Künst
ler Verzeichnisses verweisen wir auf die in unserer heu
tigen Nummer befindliche Annonce

Cirkns Herzog Auf die morgen stattfindende
Eröffnungsvorstellung wollen wir nicht unterlassen noch
mals aufmerksam zu machen Der Cirkus erfreut sich
aus früheren Jahren auch hier eines so vorzüglichen
Renommees daß es überflüssig fein dürfte auf die Leistun
gen noch besonders hinzuweisen

Bon der Reichsbank Ja Offen bürg wird am
Isten Oktober d I eine Reichsbanknebenstelle eröffnet
werden nach dle em Zeitpunkt verfallende Wechsel aus
Offenburg werden dahe von den Reichsdankanstalten zu
denselben Bedingungen wie auf andere Bankplätze ange
kauft

Versteigerung An hiesiger Gertchtsstelle wurde
heute das Mansfelderstraße Nr 52 belegene Grundstück
versteigert Das Höchstgebot machte Frau Wittwe Ku
bitzsch hier

Die Pflaumeverute hat begonnen Die Pflaume
ist sür den Haushalt nicht nur des armen Mannes sondern
auch besser situirten Familien die wichtigste Baumfrucht
indem sie eingekocht jahrelang vorhält und in vielen Fa
milien die Stelle der Butter vertreten mutz In diesem
Jahre der Theuerung ist es darum doppelt willkommen
zu heißen daß die Pflaumenernte reichlicher ist als seit
vielen Jahren Zahlreiche Pflaumenbäume müssen stark
gestützt werde weil die Aeste sonst die Last der Früchte
nicht zu tragen vermochten ja man gewahrt da und dort
Aeste die unter dieser Last gebrochen sind

Rausbolde Gelegentlich des Herbstmarktes hat
es auch an den üblichen Radaumachern und Raufbolden
nicht gefehlt die vom Bier und Alkoholgenuß erhitzt in
blutigen Händeln der Rohheit die Zügel schießen ließen
Ueberall gelang es jedoch die Ordnung bald wieder her
zustellen Ernstere Verletzungen sind ebenfalls nicht vor
gekommen nur in einem Falle wurde ein Betheiligter
der Dienstknecht H aus Brachstedt durch einen Schuß
aus einem Revolver an der rechten Hand nicht unerheb
lich verwundet

Unfälle Der Herbstmarkt Hierselbst hat auch ver
schiedene Unfälle im Gefolge gehabt Der auf einem
Dampskaroussel beschäftigte Kesselschmied B aus Hamburg
wurde am Montag Nachmittag beim Kassiren des Fahr
geldes von einem der zu Thal fahrenden Wagen erfaßt
dessen Räder ihm über das rechte Bein hinweg gingen
Der Mann erlitt einen mehrfachen Knochenbruch Die
neue Drahtseilbahn welche in der Nähe des Zeughauses
errichtet worden war und deren Benutzung in hohem
Grade gefahrvoll erschien hatte am Montag einen be
klagenswerthen Unfall zu verzeichnen Eine ältere Frau
die verehelichte Postschaffner H von hier welche sich der
Bahn anvertraut hatte schlug beim Abwärtsfahren der
artig mit einem Beine gegen die Schutzvorrichtung daß
sie einen Unterschenkelbruch erlitt Ebenso erging es gestern
Abend e ner Zimmermannsfrau aus Görlitz Diefelbe
trug durch den Anprall gegen das anscheinend ungenügende
Polster eine erhebliche Beschädigung des rechten Fußes
davon die ärztliche Hülfe erforderlich machte Auf
dem Bcauereigrundstücke Oberglaucha 26 verunglückte
gestern früh der Brauer K indem er von einem Sattel
fasse herab fiel und sich am Oberkörper erheblich beschä
digte Der Maurer W aus Möderau hatte mehr
Glück derselbe stürzte gestern Vormittag aus der Höhe
der dritten Etage von einem Neubau am Viktoriaplatz
herab erlitt aber wie stch bet Untersuchung heraus
stellte nur geringfügige Quetschungen an einer Hüfte
Heule Vormittag wurde in der kl Steinstraße der Arbeiter
S von hier von einem mit Kohlen beladenen Geschirr
der Firma Linke und Ströfer überfahren Der Mann
hatte in Vertretung des eigentlichen Führers des Geschirrs
auf kurze Zeit die Leitung desselben übernommen als thu
das Unglück ereilte Ein vorüberfahrendes mit Sand be
ladenes Geschirr erfaßte den Mann sodaß derselbe auf
dem Straßenpflaster zu Falle und vor ein Vorderrad des
eigenen Wagens zu liegen kam das ihm über beide Beine
hinweg ging Der Unglückliche wurde in einer Droschke
nach der Kgl Klinik gebracht

Berichtigung Bei der Vergebung der zum Bau
des neuen Feuerwehrdepors an der Margarethenstraße
erforderlichen Klempnerarbeiten hat nicht Klempnermeister
Grecke hier sondern der Klempnermeister Krahl das Min
destgebot 807 Ml 20 Pfg abgegeben Von den
Klempnerarbeitm sür den Rathskeller Neubau am Markt
sind nur die Arbeiten an der Schmeerstraßenseite Herrn
Klempnermeister Krahl übertragen worden

Provinz und Reich
x Erfurt 15 September Der Kaiser ist beute früh 6V

Uhr in das Mauövergelände gefahren wohin die Kais er irr
gegen 7V Uhr nachfolgte Die Kaiserin wird morgen vo hier
nach Wilhelmshöhe zurückreise um dort Voraussichtlich bis
znm 1 Oktober zu verbleibe Während des gestern Abe



ausgeführten Zapfenstreiches wurde zu Ehren der kaiserlichen
Majestäten die große Domglocke Zlsris Zloru sa geläutet

Der Kaiser traf früh 3V Uhr in der Uniform der Garde
Kürassiere zu Wagen in Töttelstädt ein stieg mit den an
wesenden Fürstlichkeiten zu Pferde und ließ das Manöver be
ginnen Dasselbe bewegte sich von Tröchtelborn und Zimmern
snpra in der Richtung auf Gotha Nach der Grundidee ist eine
Ostarmee bis Magdeburg Halle gekommen während eine West
armee auf dem linken Diemel und Weserufer versammelt ist

Der Kaiser versammelte nach der Ankunft im Manöverfelde
die Schiedsrichter auf der Höhe zwischen Bienstädt und Zim
mernlupra beobachtete eingehend das Gefecht im Erfurter Felde
und ließ als nach dem Entscheidungskampf das Südkorps in
den Besitz der Höhe gelangte das Gesecht abbrechen Sodann
hielt der Kaiser bei strömendem Rege eine längere Besprechung
und nahm zum Schluß den Parademarsch ab Um 2 Uhr
traf der Kaiser in Begleitung des Grafen Waldersee wieder in
Erfurt ein

Der Herzog von Sachsen Altenburg ist Vormittags wieder
abgereist

I Bahnhof Corbetha 15 September Ein auf dem
Anschlußgeleise der hiesigen Glashütte stehender mit Stroh
deladener Eisenbahnwagen gerieth gestern Nachmittag 3 Uhr
auf bis jetzt noch nicht aufzeklärte Weise in Brand Die sofort
vorgenommene Löschung hatte so weit Erfolg daß die angren
zenden Gebäude von den verheerenden Flammen verschont
blieben und der Eisenbahnwagen auch nur geringe Beschädig
ungen erlitt Das Stroh verbrannte jedoch zum größten Theile
und was das Feuer nicht vernichtete wurde durch die darauf
geworfenen Wassermassen unbrauchbar Die Feuerwehr vom
nahen Groß Corbetha hat sich an den Löschungsarbeiten in
rühriaer Weise betheiligt

Eilenburg 15 September Herr Förster Krüpper in
Noitzsch welcher schon so manchen Meisterschuß gethan von
dem wir berichten konnten schoß am Sonnabend früh auf
Noitzscher Revier wiederum einen Adler und zwar einen Fisch
adler im Fluge welcher noch eine 30 Centimeter lange lebende
Barbe bei sich trug

Weißenfels 15 September Am Sonnabend Vormittag
wurde die Torfträgerin Wittwe Kalisch von hier als fie mit
einem Korb mit Torf die Burzstraße hinaufging vor dem
Kleinickeschen Hause von einem den Berg herabkommenden
Wagen auf dem Trottoir erfaßt und umgerissen Die Schuld
trifft den 16jährigen Führer des Geschirrs der so nahe am
Trottoir fuhr daß die Räder gegen die Bordsteine schleiften
und die auf dem Wagen befindlichen Fässer die Frau erreichen
konnten Die p Kaüsch wurde zwar nicht überfahren aber
doch durch den Fall derart verletzt daß ihre Ueberführung nach
dem Krankenhause erfolgen mußte

V Jena 15 Stptember Das Jen Volksbl schreibt
Als Beweis für die theueren Lebensmittelpleise legt uns ein
Abonnent unserer Zeitung zwei zusammenhängende Einpfennigs
semmeln mit dem Bemerken vor daß man dieselben bequem
zum Andenken an das Jahr 1391 an der Uhrkette tragen könnte
und sie ihrer Niedlichkeit wegen verdienten öffentlich ausgestellt
zu werden Es ist fast unbegreiflich wie Bäckelhände solch
zartes Ding formen konnten Diese Semmeln wiegen zusarw
men 33,6 Gramm mithin käme das Pfund 30 Pfennig

Aschersleben 15 September Auf raffinirte Weile hat
es ein bereits mehrmals bestrafter Mensch verstanden einen
hiesigen Wirth um die Zeche zu prellen Der Mann betrat
mit einem sauber verhüllten Backet das Lokal ließ Essen bringen
Ane trank dazu eine Anzahl Glas Bier Dann erhob sich der
Betreffende nahm seinen Hut ließ jedoch das Packet auf dem
Tisch liegen Der Restaurateur mußte natürlich der Meinung
sein der Gast wäre ausgetreten und wartete die Rückkehr in
Ruhe sb Wer jedoch nicht wiederkam war der Eigenthümer
des zurückgelassenen Pfandes Man öffnete das Packet und
entdeckte darin einen schweren Stei Der Wirth soll nicht
gerade recht vergnügt über die Hinterlassenschaft des Zech
prellers gewesen sein Im Uebrigen gelang es denselben zu
fassen

Sargstedt 15 September In der verflossenen Nacht
entstand in dem Hause des Leinewebers Bosch Feuer wodurch
das Wohnhaus bis aufs Erdgeschoß eingeäschert wurde

ch Cobnrg 15 September Heute in der Frühe noch vor
Tagesanbruch brach in Neukirchen ein Schadenfeuer ans
Dem Vernehmen nach sind zwei Wohnhäuser sowie ein Stadel
abgebrannt Ueber die Entstehung des Brandes ist noch nichts
sicheres bekannt geworden

Aus Sachsen 13 Sept Die Ernteaussichten in
Sachsen werden in der Sächs landwirthschaftlichen Zeitung
in einer Tabelle zusammengestellt In Prozenten einer Mittel
ernte werden im Durchschnitt für das ganze Land zu erwarten
lein für Winterroggen 34,1 für Winterwcizen 37,4 für
Sommerroggen 91,2 für Sommerweizen 92,5 für Kartoffeln
31,6 Dock ist hierbei zu bemerken daß gerade die Hauptge
treidegegenden zum größten Theile volle Mitte lernten haben
And die minder begünstigten Gegenden übertragen

Leipzig 13 Sept Wie bereits kurz gemeldet fand vor
gestern das große Preistourenfahren auf Zweirädern über
500 Kilometer auf der Strecke Leipzig Berlin Leipzig
Dresden Leipzig statt Es betheiligten sich 19 Renner 3
waren zurückgetreten Das Peisfahren begann am Sonnabend
Morgen 5 Uhr von Eutritzsch aus und schon am Sonntag
Vormittag 9 Uhr 42 Min langten die drei ersten Radfahrer
die einander hart folgten hier an Sie hatten die ganze große
Strecke in 27 Stunden 42 Min zurückgelegt Es gingen die
Sieger in folgender Reihenfolge aus den hochinteressanten
Wettkampfe hervor 1 Anton Blank aus Bingen a Rh 2
Hugo Zahn aus Lausigk 3 Johannes Pundt aus Berlin 4
Edwin Bauer aus Radebeul bei Dresden 5 F Brinkmann
aus Schwerin 6 Edler von Gödrich Athen 7 Bischoff Metz
Die anderen Theilnehmer hatten die Fahrt aufgegeben

Zwickan 14 Sept In der Fikentscher schen Fabrik an
der Reichenbacher Straße wurden in der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag 30 Stück roße Thongefäße welche zum Trocknen
aufgestellt waren böswilliger Weise zerstoßen

s Zwickan 15 September Heute früh nach 2 Uhr meldete
der Thürmer ein Feuer in der Richtung nach Rothenkirchen
Wie uns mitgetheilt worden ist das Tautenhah sche Gut in
Bären Walde abgebrannt Man vermuthet Brandstiftung

H Lobenstein 15 September Hier haben sich vor einigen
Tagen zwei kleine Kinder durch reichlichen Genuß von Toll
kirschen lebensgefährliche Vergiftungen zugezogen Erst nach
24stünd gen Bemühungen gelang es die Lebensgefahr zu be
seitigen

H Neustadt b Cob, 14 September Gestern Abend gegen
10 Uhr erscholl schon wieder einmal Feuerlärm in unserer
Stadt und wieder ist es eine Scheune die jedenfalls ruchloser
Hand zum Opfer gefallen ist

DrotMg 15 September Zu dem am 13 d M statt
sindevden Missionsfeste wird Hofprediger a D Stöcker die
Festpredigt halten Der Festgottesdienst beginnt V 2 Uhr Nach
mittags

Trier 15 Sept Ueber das vom Bischof vr Korum bei Strafe
der Kommunikation erlassene Verbot das kleinste Theilchen
des heiligen Rockes zu entwenden hat es folgende spezielle Be
wandtmß Bei Beginn der Ausstellung des heiligen Rockes
war den geistliche Führern der Prozession die Befugniß ein
geräumt worden die Devotionalien ihrer Pfarrkinder selbst
die Reliquie anzurühren Dabei geschah es daß ein unbekann
ter Geistlicher sich an den Reliquienschrein mit herandrängte
und unter dem Vorgeben Devotionalien anrühren zu wollen
sich am heiligen Rock zu schaffen machte Da bemerkte ein Dom

err daß jener fremde Geistliche es versuchte ein Theilchen der
Reliquie abzureißen Sofort wurde die Vorbeisührung der
Prozession unterbrochen der Dom gesperrt und eine genaue
Untersuchung der Reliquie vorgenommen Hierbei stellte es sich
heraus daß die Entwendung einer Partikel des heiligen Rockes
nicht gelungen war Ferner soll die eingeleitete Untersuchung
ergeben haben daß der fremde Geistliche welcher die Entwen
dung versuchte gar kein Geistlicher war sondern ein als Kleriker
verkleideter Laie Dieser Vorgang spielte sich vor 14 Tagen
ab Als am Tage daraus die Pilger wieder zum heiligen Rocke
zugelassen wurden mußten sie ihre Devotionalien zum Anrüh
ren an den heiligen Rock zwei Domherren reichen Andere
Geistliche durften dies Geschäft nicht wehr verrichten Bald
darauf erschien auch die Verordnung des Bischofs Dr Korum
welche auf die Entwendung eines Theilchens der Reliquie die
Strafe der Excommunication setzt

Knust Wissenschaft und Literatur
Stadt Theakr

s Halle den 16 September Es mag jetzt zwölf oder
dreizehn Jahre her fein daß bei einem Wettbewerb wir glauben
es war in München Frau E Henle für ihr Lustspiel Durch
die Intendanz den ersten Preis erhielt Damals ging
ein Schrei der Entrüstung durch die Presse und man zeterte
über den niederen Standpunkt den unsere dramatische Pro
duktion gegenwärtig einnehmen müsse wenn solche Stücke wie
das Henle sche die besten seien Nun das Lustspiel war nicht
besser aber auch nicht schlechter als die andern und daß es
ich auf der Bühne gehalten wurde uns gestern durch unser

Stadttheater bewiesen welches dasselbe sogar als Novität ein
tudirt hatte Die Handlung ist sehr dünn und fadenscheinig
denn die Thatsache daß ein Lustspiel erst angenommen und
dann zurückgewiesen wird zeigt sich wenig geeignet fünf Akte
zu füllen Auch die sich daran knüpfende Verlobung zweier
Mädchen ist frei von jeder Verwickelung jedem tieferen In
teresse und die Charakteristik kommt nicht über das Alltägliche
hinaus Die Typen welche uns hier vorgeführt werden sind
auf der Bühne zu Haus und auch die szenischen Effekte erinnern
tark an ältere Muster Die Hauptperson in dem Stücke ist
die kleine Hedwig sie hält die Aufmerksamkeit wach und führt
in ihren Einzelheiten ganz vortrefflich geschildert die Sache
zum guten Ende Der Dialog giebt sich fließend und an
manchen Stellen witzig und die Episodenfignren wie Stroh
berger und der Intendant fesseln durch ihre naturgetreue
Zeichnung Der Titel erscheint etwas erzwungen wird ja
auch erst am Schlüsse von Waldau entdeckt denn im Ganzen
spielt die Intendanz doch eine sehr nebensächliche Rolle

Die gestrige Aufführung des Stückes auf unserem Stadt
theater war eine gute wenn auch hier und da eine kleine
Stockung eintrat Fräulein Schneider schoß mit ihrer törtchen
verzebrenden Hedwig den Vogel ab und zeigte vorzüglich in
den Szenen mit der Mama eine wirksame Komik Einen
trefflichen Kameraden besaß sie in Herrn Herold als Baron
Rotteck Die Freifrau von Kühn M de la Cbapelle reprä
kentirte mit Würde und Geschick nur mußte es Wunder nehmen
daß die Damen ihre Hüte immer im Wohnzimmer bereit
liegen hatten Auch daß Waldau den Ball beim Herrn Kom
merzienrath besucht und Letzterem erst am nächsten Tage vor
gestellt wird wirft auf die gesellschaftlichen Kenntnisse der Frau
Henle kein günstiges Licht Herr Schady Waldau war ge
wandt munter und verliebt worin er von Fräulein Greoe
auf das Beste unterstützt wurde Der Oberregisseur des Herrn
SchmidbHäßler streifte etwas an die Kacrikatur während uns
Herr Schumacher mit seinem Journalisten Strohberger eine
köstliche Figur bot Wenn wir in Betreff der Regie noch
einen Wunsch aufzeichnen dürften so würde sich derselbe auf
eine Verkürzung der Zwüchmakte richten auch könnte der
Souffleur eine etwas weniger laute Rolle spielen

Seit September 1390 sind innerhalb Jahresfrist 3629 ver
schiedene Doktor Dissertationen Habilitationsschriften Pro
grammabhandlungen c bei der Centralstelle für Disser
tationen und Programme von Gustav Fock in Leipzig
eingegangen und in dem von derselben herausgegebenen
Bibliographischen Monatsbericht über neu erschienene

Schul und Universitätsschristen verzeichnet worden Die
Mehrzahl dieser Schriften ist nicht in den Handel gekommen
Aus die einzelnen Fachwissenschaften vertheilen sich diese 3629
Schriften folgendermaßen Klassische Philologie und Alterthums
wissenlchaften 396 Neuere Sprachen und Germanistik 280
Orientalia 45 Theologie 45 Vhilosophie 52 Pädagogik 2l3
Geschichte nebst Hilfswissenschaften und Geographie 219
Rechts und Staatswisfenschaflen 274 Medizin 1235 Be
schreibende Naturwissenschaften Mathematik Physik Astronomie
c 225 Chemie 364 Bildende Künste 17 Musik 7 Land

Wirthschaft 17 Verschiedenes Bibliothekwesen Rede c 34

Vermischtes
In den Lüfte Vom Luftschiffer A Riedel welcher

z Z in Bremen weilt, Es war am dritten Pfinzsttage dieses
Regenjahres als ich Morgens um 6 Uhr in Dresden mit der
Füllung meines Ballons begann um Abends 7 Uhr eine Auf
fahrt mit einem Amerikaner Mr William Radewell aus New
Aork zu machen Der Himmel w r bewölkt und die ganze
Bewegung der Luft gab mir zu erkennen daß an diesem Tage
die Luftfahrt für einen Passagier keinen Reiz habe ich ent
schloß mich daher kurz sagte die Passagierfahrt ab und kündigte
einen Absturz mit dem Fallschirm an Als um 6 Uhr die
Füllung des Ballons beendet war standen schwere Gewitter
wolken über Dresden und das nahende Grollen des Donners
und Leuchten der Blitze ließ das Schlimmste befürchten Ein
großer Theil des einsichtigen Publikums bestürmte mich die
Fahrt zu unterlassen und den Ballon zu entgasen Da ich
jedoch der Ansicht war noch vor dem Gewitteransbruche in
höhere Regionen zu kommen so machte ich den Ballon fertig
der Absteiger setzte sich auf den Gondelrand ich gab das Com
mando Los und im nächsten Augenblick waren wir direct
unter dem Gewitter Los der Ablpringer stürzte mit dem
Fallschirm in die Tiefe ein greller Blitz ein fürchterlicher
Donnerschlag dann das Aufleuchten einer Feuersäule auf der
Erde es hatte im Dorfe Weistng eingeschlagen war das
letzte was ich sehen konnte ich befand mich in vollständiger
Dunkelheit Im Körper hatte ich das Gefühl als ob ich von
unzähligen Nadeln gestochen wurde dabei eine fast unerträg
liche Wärme Um aus der Gewitterwolke herauszukomme
hatte ich das Ventil nicht gezogen und so sauste der Ballon
mit rasender Geschwindigkeit in die Höhe Nach etwa einer
halben Minute änderte sich die Situation es wurde kalt Eis
stücke Hagel peitschten mein Gesicht und nach etwa einer wei
teren halben Minute wurde es hell und Heller Ich hatte die
Wslkenschicht welche 900 M betrug durchfahren Unter mir
ein unbeschreiblich großartiges Wolkenlager über mir einen
prachtvollen dunkelblauen Himmel dazu die am Rande der
Wolkengebilde allmählich sinkende Sonne welche mit ihren
Strahlen das schneeig glänzende Wolkenlager vergoldete und
ich allein so ganz allein darüber Wahrlich wer solch einen
Anblick gehabt wer so die Allmacht Gottes kennen lernt kann
nur beneidet werden und bedauern muß ich nur daß meine
Feder nicht im Stande ist das darüber zu schreiben was
unsere großen Gelehrten und Dichter darüber zu Nutz und
Frommen der ganzen Menschheit schreiben könnten ich bin

eben nur Luftschiffer Doch das sind ja Siebensachen I
meinen Betrachtungen ich möchte sagen in meiner Andacht
werde ich durch ein Gefühl in den Ohren gestört als ob der
Schalltrichter eines Telephons daran befindlich ist und ich vo
einem näselnden Sprecher angerufen werde Der Höhenmesser
hat 6000 Meter angezeigt und damit seine Schuldigkeit gethan
denn weiter zeigt er nicht Jedenfalls muß ich aber an 3000
Meter gehabt haben denn ich spürte einen so heftigen Blut
andrang nach dem Kopfe daß ich nach meiner Cognacflasche
griff und aus derselben einen ordentlichen Schluck nahm O
wie Wohl that das Ohrensausen und Blutandrang sind sofort
beseitigt Doch es wird allmählich dunkel ich befinde mich
noch immer über dem Wolkenmeer von der Erde ist nicht die
geringste Spur zu sehen Da erblicke ich in einiger Entfernung
ein trichterartiges Loch in den Wolken es ist als ob im Circus
in der Manege von Arabern in weißem Burnus ein Wett
rennen geritten wird nur sind die Luftgebilde unbeschreiblich
groß Jedenfalls war hier in den Wolken eine Windhose ent
standen Es ist 7 /z Uhr ich muß mich daher entschließen die
Erde zu gewinnen und noch eine Thalfahrt durch die Wolken
zu machen Jetzt ziehe ich das Ventil mit aller Kraft der
Ballon laust berab immer mehr und mehr nähere ich mich
den Wolken Nebel umgeben mich bereits es wird stockfinster
kalt und windig dann wird es wieder hell und warm ich sehe
unter mir ein wasserreiches Terrain und glaube in der Nähe
der Moritzburg unweit Dresden zu sein Die Landung erfolgt
bei vollständiger Windstille auf einem rundum von Wasser um
gebenen Wiesenstücke Leute die mir Hilfe leisten wollen müsse
das Wasser in welchem sie bis zur Hütte versinken durch
waten doch was ist das für eine Sprache Es ist wendisch
ich befinde mich mit meinem Ballon mit dem ich um 7 Uhr
in Dresden aufgefahren bin um 7V Uhr in der Oderlausitz
in preußisch Schlesien Dankend gedenke ich noch heute der
freundlichen Aufnahme welche ich bei dem Herrn Ämtsvor
steher des Dorfes Uhvst und bei dem Herrn Pastor and

Ein neues englisches Spiel In der Times be
schreibt ein Reisender ein neues Spiel zu nutz und frommen
derer die dabei nicht unwissentlich mitspielen wollen oder
richtiger die nicht wünschen daß ihnen wenn auch harmlos
so doch übel mitgespielt werde Unser Reisender saß aSein in
einem Eifenbahncoupee erster Klasse als zwei junge Herren
und drei Damen vermuthlich Schwestern der Gentlemen ein
stiegen Aus ihrer Unterhaltung so erzählt der Einsender
entnahm ich daß sie eine gewisse Station vor sich glaubten

wo sie ein Päckchen zu hinterlassen beabsichtigten Ich hielt
es für höflich und angezeigt die Gesellschaft darüber aufzu
klären daß wir an jener Station schon vorbeigefahren seien
Sie dankten äußerst verbindlich für die Auskunft und der
Herr der zuerst die Rede auf das bewußte Päckchen gebracht
hatte machte einen Blelstiststrich auf seiner Manschette Kurz
darauf fragte eine der jungen Damen ihren Bruder nach der
Zeit Niemand schien jedoch eine Uhr bei sich zu haben und
da sie unermüdlich hin und herriethen was wohl die Uhr
sein könne so erlaubte ich mir abermals obwohl ich sonst ein
Mann von wenig Worten bin ihnen mitzutheilen was sie
nach meiner Annahme ernsthaft wissen wollten Wiederum
nahm ich wahr daß die junge Dame von der die Frage nach
der Zeit zuerst aufgeworfen worden war verstoh en ein Zeichen
auf ihrer Manschette machte Meine Mitreisenden schienen
so unzureichend über den Weg den wir fuhren unterrichtet
daß ich noch mehrfach aus reiner Gutmüthigkeit Auskunft gab
ohne direkt befragt zu ein und jedesmal beobachtete ich daß
Jemand von den fünf jungen Leuten sich dann ein Merkmal
niederschrieb Zudem theilten sie einiges Geld untereinander
Da kam ich denn darauf daß ich das Opfer des Sams gk
gewesen war Das englische Zeitwort to lurs ist eines Stammes
mit dem deutschen lauern M ok dürfte also mit
Lauerspiel zu übersetzen setn Die Red Der Scherz ist

ein lehr einfacher Die Mitspielenden bemühen sich eine unter
einander geführte Unterhaltung in ein solches Fahrwasser zu
lenken daß ein Fremder verführt wird sich unaufgefordert ins
Gespräch zu mischen Der Starter der die verfänglichen
Themata aufs Tapet bringen muß lauert dann dem Unbe
fangenen auk der hereinfallen soll Gelingt der Anschlag so
zahlen die Spieler dem Starter im Falle das unbewußte
Opfer des Gesellschaftsspiels nicht in die Falle geht zahlt der
Starter den Spielern Antwortet der Belauerte falsch so
zahlt der Starter sogar den doppelten Gewinn Alle Mit
spielenden sind gehalten den Starter zu unterstützen

Handel ud Verkehr
Hildebrandt sche Mühlenwerke in Bölberg Wir

erfahren von zuständiger Stelle daß sich allerdings der Ab
schluß für 1390/91 bedeutend günstiger stellt als d r des Vor
jahres daß aber auf eine höhere Dividende als 12 pCt wie
im Vorjahr mit Rücksicht auf die Lage des Getreidemarktes
keineswegs zu rechnen ist Die in einem Theil der Zeitungen
enthaltene Angabe von 15 pCt ist eine willkürliche

Standesamt Halle a S Meldung vom 15 September

Aufgeboten Der Schneider Otto Lange Merleburg undMarie Pitschke Mittelwachs 15 Der Böttcher Otto Ebert
Drhanderstraße 6 und Bcrtha Hirschfetd Giedtchenstetn Der
Chemiker Dr Paul Biermann Eulau und Katharina Stieber
Magdeburgerstraße 33 Der Former Rudolf Gittner und
Jda Weiß Merfeburgerstraße 12 Der Handelsmann Paul
Mrziglod Bitterseld und Sophie Trappe Albrechtstraße 20
Der Maler Karl Grundmann Magdeburg Buckau und Minna
Schmidt Weidenplan 6 Der Tischler Hermann Meinicke
Harz 44 und Anna Trentschel Oberröblingen a S Der
Maler August Mche Weidenplan 9 und Klara Schwarz
Spitze 6 Der Chemiker Dr Phil Albert Thiele Berlin
und Olga Görlitz Heinrichstraße 4 Der Tischler Richard
Noth gr Ulrichstraße 53 und Beriha Stierwald Parkslr 16

Der Kaufmann Paul Schaaf Köthen und Emma Frauen
dorf Schulgasse 2 Der Kesselschmied Otto Schwarz Halle
und Karoline Bachmann Gimritz b /N Der Kanzlist Wil
helm Ludwig und Auguste Otto Merseburg Der Lehrer
Richard Burghardt Halle und Klara Apel Eisleben Der
Post Unterbeamte Wilhelm Metzer Halle und Anna Reinicke
Löbejün Der Schlosser Karl Bölke Halle und Emma Hecht
Zaasch Der Bahnmeister Otto Giebeler Eichwege und
Klara Rein Giebichenstein

Eheschließungen Der Pastor Emil Tröbs Wallroda und
Frieda Kühn Niemeyerstraße 10 Der Schlosser Paul Kurze
gr Märkerstraße 17 und Sophie Nique Forsterstraße 17

Geboren Dem Kaufmann Otto Kohlig 1 S Otto Gustav
Kurt Leipzigerstraße 92 Dem Bahnarbeiter Gustav Herzog
1 S Gustav Kurt Spitze 17 Dem Friseur Friedr Borcher
1 S Eduard Friedrich Adalbert Brüderstraße 9 Dem Hand
arbeiter Paul König 1 T Pauline Johanne Dem Fleischer
meister Hermann Voigt 1 S Ernst Willy Bernburyerstr 21

Dem Eisenbohrer Karl Fitzler 1 T Emilie Entb Institut
1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Maurers Kurt Kreuzberg T Gertrud Elle
1 M, Friedrtchstraße 44 Des Schreibers Otto Schade S
Kurt 2 M Lessingstraße 5 Des Stellmachers Karl Julius
Gädtke Ehefrau Sophie Anna geb Niewerth 25 I Schwetschke
straße 17 Die Diakonissin Mathilde Flade 44 I Diako
mssenhaus Des Handarbeiters Eduard Pfeiffer Ehefra
Wilhelmine geb Klepzig 62 I Spiegelgasse 8 Die Wittwe
Elisabeth Hecht geb Treff 45 I Klinik Des HilfsbremserS
Karl Reichardt S Karl Julius Horst 2 M Parkstraße 6



Des Handarb Wduard Pötzsch S Richard 1 I, gr Berlin 17
Des Tischlermeisters Albert Weiße S Gustav 2 M Hoch

Matze 2 1 unehel S
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Berlin 1K September Eine aus Konstantinopel
Hier eingegangene amtliche Meldung bestätigt das
die Nachricht von einer englischen Besetzung der Insel
Jigri bei Mvtilene lediglich auf Erfindung beruht

Wien 1K September In der nächsten Zeit sollen
xssion ver
yrechnngen

zusam
P aÄs 1 September Das Journal des Debats

meldet aus Moskau der Roggenpreis sei auf den
Binnenmärkten erheblich im Sinken begriffen Man
nehme an dah die Vorräthe im November oder De
zember beträchtlich genug sein würden um die Regie
rung zur Aufhebung des Roggenausfuhrverbots zu
bestimmenParis 1 September Au den Anschlagsäule
wird die erste Aufführung von Lohengrin für heute
die zweite für Freitag angezeigt Der anarchlstlsche
Boulaugist Morphy lätzt in den Strafen eme Ver
wahrung gegen die Lohengriu Auffiihrung vertheilen
im Namen der unabhängigen Socialisten die sich
morgen Abend 8 Uhr vor der Oper einfinden werden

m Lärm zu machenParis September Nach e,nem Telegramm
des französischen Konsuls in Smyrna an den Minister
des Auswärtigen Ribot hat die englische Flotten
btyeilnnk die Gewässer von Mytilene wieder ver

lassen wo sie sich lediglich zur Abhaltung von Manö
vern aufgehalten hatte

Madrid I September Emem Telegramme aus
Algefiras zufolge fand zwischen einem griechischen und
einem italienischen Dampfer ei Zusammenstoß statt
bei welchem 5 Personen das Leben eingebüßt haben
sollen Die beiven Dampfer find gesunken Nach
weiteren Meldungen sind die durch die Ueberschwem
muug in der Stadt Consnegra angerichteten Ver
wüstungen noch größer als zuerst angenommen wurde
Gegen Personen sind um das Leben gekommen
zwei Drittel der Stadt find zerstört Die noch stehen
den Gebäude sind stark beschädigt Zahlreiche Leich
name sind noch nicht beerdigt weshalv man den Aus
bruch einer Epidemie befürchtet Die unter der
Hungersnoth leidende Bevölkerung besinnt zu plündern

Berti 15 Sept Kaiserin Friedrich kehrt im Oktober nach
Berlin zurück um den Winter hindurch hier zu residiren
Handelsminister v Berlepsch traf in Berlin ein Die königl
preußische Eisenbahn Verwaltung gewährt den Interessenten
der Weltausstellung in Ch c igo für die Ausstellungsgüter bei

der Hinbeförderung auf den preußischen Staatsbahne eine
Ermäßigung der Fracht auf die Hälfte des Satzes

Hamburg IS Sept Vom Presidente Pinto musterten
heute unter polizeilicher Aufsicht 45 ab infolgedessen konnte die
beabsichtigte Ausreise des Schiffes nach Havre nicht stattfinden

Hamburg 16 Sept Gerüchtweise verlautet der Zar
werde wahrscheinlich in Swinemünde eine Begegnung mit dem
Kaiser haben Der Kronprinz von Italien wird in Kopen
hagen erwartet ei dänischer Kreuzer dampft morgen nach

Havre ab
Kattowitz 15 Sept Auf dem hiesigen Bahnhof stieß

eine Lokomotive mit einem Personenzuge zusammen Mehrere
Wagen sind beschädigt eine Anzahl Passagiere mehr oder min

der schwer verletzt
Straßburg i E 15 September Der Großherzog von

Baden traf hier letzte Nacht um 11 Uhr mit dem Schnellzug
aus der Mainau kommend ein Derselbe wird morgen den
Manövern bei Brumoth und übermorgen den Manövern
zwischen Hagenau und Weißenburg beiwohnen Dort manö
verirt das 15 Armeekorps Der Großherzog reist dann über
Saargemünd nach Saarlouis zu den Manövern des 16 Armee

korps
Wien 15 Sept In der nächsten Zeit sollen angesichts

der bevorstehenden Parlamentssession verschiedene Parteiführer
zu entscheidenden Besprechungen über die Bildung der küns
tigen Mehrheit hier zusammentreten

Prag N5 Sept Die Maschinenwerkstätten der Oesterr
Ungar Staatsbahn in Holleschowitz bei Prag sind heute Nacht
theilweise abgebrannt Zahlreiche zur Reparatur gestandene
Waggons Oele und Fette sind mitverbrannt Der Schaden
Wird auf 300,000 fl geschätzt

Rom 15 Sept Die Agenzia Stefani meldet aus Vene
dig Dr Theodori habe einige günstige Veränderungen im Zu
stande der Königin von Rumänien konstatirt die Schwäche ist
noch bedeutend aber die Schmerzen im Genick und in den
Beinen sind geringer

Amsterdam 15 Sept Die Kammern wurden durch die
Regentin eröffnet Die Thronrede kündigt Entwürfe zur
Reorganisation des Wahlrechts des Steuerwelens der Landes
Vertheidigung und der Macine und für eine kräftige Ent
wickelung der Kolonien an

Belgrad 15 Sept Der König Alexander ist heute Vor
mittag mit dem Orient Expreßzug eingetroffen und am Bahn
hofe von den Regenten den Ministern dem diplomatischen
Corps und hohen Würdenträgern empfangen worden Ein
zahlreiches Publikum begrüßte den König
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Meteorologischer Bericht
des

Halle schen Tageblattes
Wetteraussichten für den 17 September

Bet frischem Westwind veränderliches am Tage mäßig
warmes Wetter ohne wesentliche Niederschläge
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A s dem Geschäftsverkehr

Seidenstoffe schwarze weiße u farbige von SS Pfg
bis 18 65 p Met glatt gestreift u gemustert ca
380 versch Qual u 2500 verfch Farben ver roben und
stückweise Porto u zollfrei das Fabrik Depot G Henne
berg K u K Host Zürich Muster umgehend Dop
peltes Briefporto nach der Schweiz

Berliner Börse
vom 16 September 1891

Deutsche Fonds
Deutsche Reichs Anleihe

do dodo doPreuß consol Staats Anleihe

do dodo doPreuß Staats Sch Sch
Preuß, Staats Anleihe v 1855
Verl Stadt Obligationen
Hallesche Stadt Anleihe
Hamburger Staats Anl
Mainzs r Stadt Anleihe
Sächsische Rente

do Anleihe v 1869
Westpreus Prov Obl

Ausländische Fonds

4

37
3

4

37
3

37
3

3 /2
3

3

3V
3

37
3V

Bukarester Stadt Anleihe
Griech Gold Anleihe

do kons Gold Rente
Italienisch Rente
Kopenhagel er Stadt Anleihe
Lissaboner Stadt Anleihe
Mexikanische Anleihe

do St Eisenbahn Anleihe
Norwegische Anleihe
Oesterreich Papierrente

do Silberrente
do Goldrente

Portugisische Anleihe 1888 89
Kömische II/VIII St Anl
Rumän Staats Rente fund

do amortdo Reute
Muss Engl Anleihe 1880

do Orient Anleihe II

do do IIIds Präm Anl v 1864
do do 1866do Rente 18W
do Nikolai Oblig
So Anleihe von 1889 cons

Muss Bodenkr Psdbr

do dodo Centr Bodenkr Pfdbr
Serbi che amort Rente v 1885

do Eisenb Hyp Oblig
Türkische Zoll Oblig
Ungar Goldrente

do Gold Jnv Anleihe
do Papier Rente
do Eijenbahn Gold Anl

104,10bz

97 40G
103,90dz
97 70bz
89,50bz
85,50bzG
83,20bz

9l 0bz
99 30B
87 10B

100,S0G

Deutsche Eisenbahn Stamm Aktie

Mtenburg Zeitz 9 174,25bzDortmund Enschede 4 103,40ozEutin Lübeck IV 51 50bzG
Franks Güterb 57 32,60bzGLübeck Büche 7 143,00bzMaivz Ludwigshafen 47g 1Ii ,25hz
Marienburg Mlawka 1 57,30bz
Ostpreußische Südbahn 7 73,75bz
Saalbahn 0 31 60GWeimar Geraer 0 18,10bz
W errabahn 3 74 7SG

5

5

4

5

37
4

6

5

3

47
47

4

4V
4

5

6

4

4

5

5

5

5

6
4

4

5

4V
5

5

5

5

4

47
5

472

105,80B
97,70bz
83,75bz

10S 00G
97 60bzB
83 80B
99,90bzG

95 ,70bz
94 5M
83 20bz

84 40bz

95 00B
75,00bzG
S9,60bzB
89 S0G
91MG
48,40bz
87 30G
73,50bz

78,50bz
95 00G
54,90bzB
79,40bzG

I00,50bz
97,90bzG
83,70 G
97,MG
63,25bz
68,90bz

Pfandbriefe
Landschaft Central

do dodo doPolenkche
Sächsische
Ostpreutz Pfandbr
Westpreuß do I u II

Rentenbriefe
Pommersche
Posensche
Preußische
Sächsische
Schlestsche

4

37
3

4

4

37
3

4

4

4

4

4

Prämien Anleihen
Bad Prämien Anleihe 1867
Bayerische Pr Anl v 1866
Braunschw 20 Thlr Loose
Köln Mind 3v Pr Anl
Meiuinger 4 Pr Pfdbr
Meininger 7 fl Loofe
Oldenb 40 Thlr Loose
Türken Loose
Barletta 100 Lire Loose

4

4

3

4

95,20bzG
83,50bzG

100,90V

94 ,20dz
94,20bz

101,75bz
101,75bz
101,75bz
101 75bz
101,75bz

137,00bzG
138,50G
103,30bz
134,40G
127,00bz
27 10G

125 00bz
61, 0G
42 10G

Eisenb ahn Obligationen

Berg Märk m u L 37
Braunschw Eisenbahn Pr 4
Magdeb Wittenberge 3
Mainz Ludw gar 68j69 4
do 1878er 4do 1874er 4Mecklenb Friedr Franzb 3

Oberschles gar lat L 37
Ostvreußische Südbahn 47

100 70G
100,90bz

96 00B

De ltsche Hypotheken Pfandbriefe
Deusche Grundschuld Bank

do Hhp Bk Berlin
do do MeinGoth Pr Pfdbr I abg
do do II abgdo M rzb zu 110 abg
do IV rzb zu 110 abg
do V do abgHamb Hyp B Wdbr

Pomm Hyp B III IV
Preuß Bodencr H Pfdbr

do
Preuß Hyp Act Pfdbr
Preuß Centralbodencr v 1890

do Hyp Vers Pf
Rheinische Hyp Banl

do doSüddeutsche Bodencredit

4

4

4

3V
3V
3V
3

3

4

4

4
c,

4

4

4

4

37
4

101,00 bzG
101,30bzG
100 80 bzG
110,90bz
105,20bz
96,30bz
95 90G
91,60G

101,00bz
101,40dzG
102,50bz
93,10bz

10l,30bzG
101,75bzG
101,00bzG
100,00G
92,40bz

100,80bzG

Albrechtsbahn garantirt
Böhmische Nordb Gold
Buschtiehrader Gold
Galiz Karl Ludwigsd
Italienische Eis Obl
Kronprinz Rudolf
Oesterr Staatsb 1885
Oestr Süd Bahn Lomb
Jwangor Dombrowo
Große Russische
Kursk Kiew
Mosco Rjäson
Rjäsan Kozlow
Schuja Jwanowo
Russ Südwestbahn
Wladikawskas gar
Warschau Wie
Zarskoe Selo

Deutsche
Eisenbahn Stamm Prioritäts Aktien

Dortm Enschede
Marienburg Mlawka
OstPreußische Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Ausländische Eisenbahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Karl Ludwigsbahn
Gotthardbahn
Jtal Mittelmeerbahn
Kursk Kiew
Oesterr Lokalbahn

do Nordwsstbahn
do Staatsbahn

Russische Gr E B
do Südwestbcchn

Schweizer Central
do UnionSüdösterr Lombardisch

Warschau Wiener

47
5

5

47
37

1I3 70B
106,60 G
110,25bz
102,00bz
90,Z0bz

Stamm Aktien
20

10
1 27

4

6V
67

12 6S
47
4

4

6 es
5 S3
6 /5

47

18

415 00B
204,2Sdz
223,50bz
38,90bz

128,50bz
93 50G

I55,00bz
39,50bz
44,S0bz

5

4

47
4

3

4

3

3

4

3

4

4

4

5

4

4

4

5

85,50G
53,70bz
81,5öbz
79,00bzG
62,60G

100 00G

90 0G
90,90bz
89,20bz

100,00G

AnHalter Kohlenwerke
Bochum Gußstahlfabrik
Consolidation
Courl
Dannenbaum Akt
Donnersmarckhütte
Dortm Bergb

do Union St Pr A 6
Eschweiler
Gelsenkirchner
Harpener Bergbau
Hibernia
Hörder Hütten conv

do do Pr MtKönigs und Laurahütte
Louise Tiefbau St Pr
Lauchhammer conv
Oberschl Eisenb Bed

do Eisen Jnd
Pluto St Pr
Riebeck Montan Werke
Rositzer Kohlen
sächs Thür Braunkohlen
Westeregel Alkali

96,30bz

Bank Aktien
Zinsen zu

8Berliner Bank
Berliner Handels Ges

do Jnternat Bk
Breslauer Diskonto Bk
Darmstädter Bank
Deutsche Bank

do Genossenschaft
do Grundschuldbank
do Hhp Bk 60prozDisconto Gesellschaft

Dresdner Bank
Geraer Bunk in Liqu
Gothaer Grund Kredit Bk

do junge 40proz
Hannoversche Bank
Leipziger Credit Anstalt
Magdeburger Bankverein

00 Privatbank
Meining HYP M 50proz
Mitteldeutsche Credit Bk
Nationalbank f D
Norddeutsche Grundcreditbank
Oesterreich Credit Anstalt
Preuß Bodencredit Anstalt

do Ctr Bod 50proz
do Hypoth Akt Bank
do Hyp Bs G 25proz

Reichsbaul 3V proz
Sächsische Bank

97
6

6

9

10
7

67
6V
11
10

0

0

0

5

12
6

67
5

6

9

0

107
7

10
6V

8

8 81
6

41
106,30bzG
132,5Zbz
93,25bz
93 25G

144F0bz
121 80G
115,10G
111 10G
172,00bzG
133,50bz
60,00bzG
77 40G
89,90bz

110 30G
172,50bzG
104,60G

100 40B
98,90bz

110,90bz
76,75bzG

119 30G
151,75G
120 60G
102 6SG
141 75G
116,40G

Bergwerks Aktien
6 91 25G

6 V 114,50bzG
170,75bz
84,70bz

118,25bz
86,80bz
55,75G
66,00bz

112,10bzG
153,50bzB
184,25bz
I50,50bz
27 00G
51,50bzG

114,50bz
137 6 fbzG
118,00bz
58,80bzG

123 00G
170,60bz
170 80G

81 75G
144 00G
146,50bM

21
12
10
8

10
4

117
12
20
19
g

0

13
10
5

11
25
15

6

9

11

Jndustrie Attien
Mg Elektr Ges Edis
AnHalter Maschinenb A
Berliner Elektr Werke
Berl Masch Schwarzkopff
Cröllwitzer Papierfabrik
Deutsche Kont Gas
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Greppiuer Werke
Gruson Werk
Große Berlin Pferdeb
Hildebrand sche Mühlenwerke
Hallesche Maschinenfabrik
Körbisdorker Zuckerfabrik
Kette Elbschifffahrt
Leipzig Riebeck Br
Leopoldshall chem Fabr
Norddeutscher Lohd
Pommersche Maschinenfabrik
Rositz Zucker
Saline Salzungen
Thüringer Salinen
Staßfurter chem Fabr
Zeitzer Maschinenfabrik

10
6

10
16
8

10
0

127
7

5

12V
12
35

8

3

10
0

7

6

4

67
5

3

20

154,50bzG

162,00bzG
232,00bzG

116 1ÜG
100 00G
143,00bzG
222,75bz
147,75bzG

103F0bz
62,75G

177,00bz

109 90bz
76 10G
64,00bjG
83 75G
67,10G

124 75G
218 50G

Geldsorten und Banknoten

Amsterdam
Berlin

do Lomb
Brüssel
London
Paris
Petersburg

Baukdiseouto in
3

4

4i 5
3

2i
3

4j

Wien
Jtal Plätze
Schweiz
Skandin Plätze
Kopenhagen
Madrid

Dukaten
Sovereigns
Englische Banknoten
Napoleondor
Dollars
Jmperials
Französische Banknoten
Oesterreichische Banknoten
Russische Banknoten

1

6 Wechsel
5 Amsterdam 100 fl 3 T
5 London 1 Lstrl 3 T
4 Paris 100 fr 8 T
4 Wien sst W 100 fl 3 T

Petersburg 100 SR 3 W

9,76bz
20,29 Ä

20,315bzG
16,135bz

4 17 Ä

3v 20Ä
173,75V
216,2Sbz

163 10bz
20,375bz
3025G

173,25bz
214,50bj

G 1 va HVvrtIlpsplvrvii van
Kto st SA Äss JÜNSÜMtSK LöäMAUNASQ



N nk Mixn
bietet bei L üigsier Preisstcllung die weitaus größte und schönste Aus

Wahl in

KmWjtrn
NUö i

prächtige Neuheiten von 1891/92

smftii mt Meseikenem
fü Restaurants Läden u Arbeitsräume

Richtig palende Cylinder in Krystallglasiz allenLampen
Richtig paffende Dochte nur Marke j vorräthig

AM Prima Petroleum
fast geruchlos und ganz hell von 10 Liter an srei Haus

Jede Lampe auch wenn nicht bei mir gekauft wirdreparirt
und zum Hellbrenne gebracht

7 aller deutschen ZeitungenWOMH VerWMAU daher jeder All vonj

ITelephonan cvlup 492 j jTelepvonanscUiuk 4S2s

Gejchästs Gröffnunu

HT ZMGZZM WM M
Glashandlung

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich am diesigen Platze
Schulgasse Kaisersäle

M LWklillSK mit k t rzls8 M
Milie r K rb AkIw HW

eröffnet habe und halte ich mich dem geeh ten Pnbliknm
speciell den Herren Masermeistern von Halle aS nd
Umgegend bei Bedarf bestens empfohlen

v

Das taglich S mal in einer Abend und Morgen Ausgabe
erscheinende

ikrliM ViMIM
mit Effecten Berloofungsliste nebst seinen werihvollen Se
parat Bechlätteru Jlluftr Witzblatt bellnr Sonn
tagsblatt Deutsche Lesehalle feulletonist Beiblatt Der
Zeitgeist Mittheilungen über LandwirLhschast,Garten

bau und Hauswirthschaft
kostet bei allen Postämtern des Deutschen Reiches nur T WIr

vierteljährlich

Für das nächste Quartal hat das
zum alleinigen Abdruck in Dmcichland ein

UUs Werk m Ä
llermWii ILiiZerunter dem

Titel
erworben In diesem Roman schildert der berühmte Autor
selbst ein Künstler das Leben und Streben das Liebes Glvck
und Leid ei/,er Gruppe von Malern und Bildnern aus d ren
Mitte jener Wiener Malerpoet hervorragt dessen Meisterhand
die Welt und ihre Gestalten in wunderbar leuchtenden Farben
zu zeigen wußte

Machlaß Auction
Donnerstag den 7 Sept

er Nachm 2 Uhr versteigere
ich in meinem Auctionslokale Brü
derstratze meistbictend gegen
Baarzahlung aus dem Nachlasse
ser verstarb Frau Mittsr verw
gcw IZKi viiIiüiiiN Folgendes

e Sopha t birk Kleider
schrank l birk Schreibkom
mode Bettstellen mit u ohne
Mmrntzen ve sch Tische 14
Stück gute Feder Betten
Bett Tisch u Leibwäsche
sowe Kleidungsstücke sür
Damen serner silb Löffel N
anbere Goldsachen als auch
Haus Küchen und Wirth
schaftssachen

ferner m Auftrage des Magistrats
s Spiegel sowie die zurückge
bliebenen Fundsachen Stücks
Schirme außerdem vn steigere
ich S Pferdegeschirre Spiri
tussen als Liqnenr u Cog
nac I kl Rolle iür Familien
glbrauck sowie einige Damen

Mäntel Hüten n v a S

gertchtl vereid Taxator u
außergerichtl vereid Äuctionator

jK Mts Wckk il Mrchstcke
liefert jedes Quantum frei Gelaß

I HmnMßrche Z
Sesaus imS MMmsvd
Coneertsängerin Sophienstratzs Nr N

Sprechstunde 4 5

WvIIv
WKWi Giizö Nivrv s ZLvIZvi ui Z

I W KvsiuAlisvI
M IszAisMMzz

ZIvivZ ZiSZs ss M N KS vil T
Z tRZ t sks rL st SI Mlk tS iTAG

MzMs G 3 K84G
M FlM M AeZA 8 Kz

krsieii IllÄmtrie gL
5zandarbeit Lehrerinnen Seminar Töchter Pensionat

HaZle a S Heinrichstratze I
Unterrichtsfächer in Kursen kür H ndnahen Kunsthand

ar bciten Musterzeichuen Maschinenähen Wäschezn
schueiden Schneidern Putzmachsn Buchführung
Auf Wunsch werden OrivatzirSel eingerichtet Deutsch
Liieratur und fremde Sprachen Koch und Haus
haltuugskuxse nur für Pensionärinnen Unterricht im küust
lesischLn u kunstgewerblichen Zeichnen Malen von
Blumeu Stillleben Portrait u Landschaft Oel und
Aguarellmalen u s w

Nähere Auskvnit Prospekte und Meldungen bei der
Borsteheriu Frau W i v

lVluAksekuIe von k u lVI petri
Weidenplan Z4 l

Die Winter Curse unseres Unterrichts Klavier Violine e
Theorie beginnen mit Anfang Oktober Anmeldung jederzettlvon Gr Ulrichstratze 4V nach

Z8n RNllMrZ VV8 KW8iitut
Gegründet 1864 Sophisnftreche 38 Gegründet 1864

beginnt die Winterkurse am S Oktober er Gefl Aümeld erbeten

fgkruntet i ieki

Freitag den 8 Sep er
Nachm ÄVz Uhr sollen aus dem
Lagerplatz Mühlgraben S

SV Hausen Brennholz kie
ferne und Pappel Bohlen

Parthie Spundwand SV
Stück Rundhölzer Thüre
graste Fenster I Dreifust
Wafserfäffer Kalkbetteu u
Kalkkasten S Kippkarren
Thonröhren Holzkarren
Sandsteine Rüstbretter etc

meistbietend verkaust werden

GviAOZMOI L
Äuctionator

für alle Sorten Zweiräder zu jeder
Tageszeit auch für Damen ach
leichter ungesährlicher Methode empfiehlt

das

M MrM r vep t
S I i Martwsgaffe S I i

in s verschiedenen Modellen vonUUHI V MS Mark an Zwei und Dreiräder in Aus
wahl Nur beste deutsche und englische Fabrikate unter Ga

rautie
Reparaturen Ersatz nnd Zubehörtheile Aus
rüstungs und Bekleidungsgegenstände für Rad

fahres

Die Geschäftsführer der bevorstehenden Naturforschcr
Bersammlnng Geheime Räthe Knoblauch urd Hitzig bitten die hier
ansässigen Mitglieder Teilnehmer und diejenigen Herren den die Nr
1 des Tageblattes als Einladung zugeschickt wird zur Vermeidung zu
groß n Andranges ihre Karten bereits am Sonnabend den KH
d Mts Nachmittags zwischen 4 und 8 Uhr im Empfangs
bureau Kaiser Säle gefälligst lösen zu wollen

Auctim
Donnerstag den ii d M

Vorm Iv Uhr versteigere ich
Magdebnrgerstrake47 zwangs
weise

2 Parthie Aufhalter Feder
nnd Sitzkiffen S Wagen
stangen 1 Parthie Felgen
nd Speiche verschiedene

Schlöffer Schraubenschlüssel
R gr Parthie altes Eiseu
3 alte Schlitten u v a S

Gerichtsvvklzieh

Wegen Verlegung metnes i

kiv IZllö
5SM WSMSI

ÄeMM

MR MMs5z
Z S GIM WWÄ 4

siWiz I i rsiiS Z
a v M vrttsp pj

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

R LresM MM
Testamente Nachlaß

taxen und Kaufverträge
fertigt sachgemäß und billigst

M L sTF/Angnstastratze 1SI

prakt Zahn Arzt
Blombiren Zahnziehen mi
Lachgas künftl Gebisse Re
guliren schiefstehender Zähm

GGLKtcKts WKAS SO II
Sprcchst 8 Uhr Vorm bis d Uh

Nachmittags

Mark hmter Bank
geld gesucht Offerten unter

7877 bef
Halle

Zwei junge Mädchen suchen
Stelle zur Stütze der Hausfrau
oder bei größeren Kindern u ci e
Bnsfeiummsell fucht Stelle durch

Frau H genstr sKordhausen

ff Wohnungen
zu 600 750 Mk zu vermiethen

Weckelstrnfte 27
Herrschaftliche seine

Bei Etage
pec I Oct zu verm 1500 Mk

Magdebnrgerstraste S4

Anciion
Donnerstag den 17 d M

Vorm 1v Uhr versteigere ich
in meinem Piandlokale Kaiser
Wilhelmshalle Hierselbst zwangs
weise

1 Waschkommode mit Mar
morplatte 1 Kommode I
Nähmaschine Sspha SBettstellen mit Matratzen und
Keilkissen I Plüschgavnitnr
L Wertikow 1 Kleiderschrank
1 Kücheuschrauk S vollst
Betten, Taschenuhrn vm

Gerichtsvollzieher

Fernsprecher Nr 408
Den Heimgang der treuen Dia

konissin

ÄMM klsäs
welche der Herr durch einen sanften
Tod von langem ergeben getrage
nem Leiden erlöste zeigt den Freun
den der Diakonissen Anstalt an

Pastor
Halle a S 15 Sept 1891
BeerdigungFreitag Nachm 5 Uhr

Verlag nd Druck von R Nietschmans in Halle
Expedition d S Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr M dS
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